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DR. ROBERT 0 E H L E R (1897 - 1983)

Am 20. April dieses Jahres, wenige Tage vor den Feiern zum 50jährigen
Bestehen der SGFF, ist im hohen Alter von 86 Jahren unser Ehrenmitglied

und Alt-Obmann der Genealogisch-Heraldischen Gesellschaft Bern,
Dr. Robert Oehler, in seinem Gümliger Heim bei Bern nach langer, geduldig

ertragener Krankheit gestorben.

Bereits bei der Gründung der GHGB trat Dr. R. Oehler als aktiver
Förderer und kenntnisreicher Berufsgenealoge in Erscheinung und hat seither

während Jahrzehnten seine unerschöpfliche Kraft und sein grosses
Wissen und Können in den Dienst der Familienforschung gestellt. Lange
Jahre hindurch vertrat er sowohl die SGFF als auch die GHGB an
verantwortungsvollen Posten und hat die Wege dieser Gesellschaften
mitgestaltet. Von 1934 bis in die siebziger Jahre finden wir den Namen Dr.
Oehlers auf Vortragslisten und Veröffentlichungen. Sein Wirken als
Obmann der GHGB, als Vorstandsmitglied der SGFF und als Lehrer haben
bleibende Impulse geschaffen und das Gesell schaftsieben geprägt.

Für seine ausserordentlichen Verdienste und Leistungen durfte Dr. Oehler

im Jahre 1956 die Ehrenmitgliedschaft der SGFF entgegennehmen. Die
GHGB verlieh ihm dieselbe Ehre kurze Zeit später. Wir haben einen
Gründer und Pionier unserer Gesellschaften verloren. Wir werden
Dr. Robert Oehler ein ehrendes Gedächtnis bewahren.

Der Obmann der GHGB

Paul Battaglia

Mitteilungen über die Vereinstätigkeit in den Sektionen

Informations concernant l'activité des sections

Basel (Genealogisch-Heraldische Gesellschaft Basel)

31. März 1982 Dr. Martin Keller, Arlesheim: Alte nordwestschweizerische
Erbunterlagen, eine Hilfe für Ihre Familiengeschichte?

21. April Mathias Huber, Oberwil BL: Das abenteuerliche Leben
des Basler Arztes Dr. Emanuel Meyer (1818-1856)

12. Mai Prof. Dr. Hans Leuenberger, Pfeffingen: Familiengeschichts¬
forschung am Beispiel von Caspar Leüwenberger (1684-1766),
Chorrichter in Walterswil und Gerichtssass in Affoltern BE

12. Juni Dr. Hans B. Kälin, Basel: Führung durch die Basler
Papiermühle, Museum für Papier, Schrift und Druck

15. September Adolf F.J. Karlovsky, Birsfelden: Ein Heraldiker erzählt
von seiner Tätigkeit

20. Oktober Dr. Gustaf Adolf Wanner, Basel: Die Basler Familien
Köchlin und Hagenbach

10. November Dr. Valentin Theus, Binningen: General Latour,
ein Söldnerleben vor 200 Jahren
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